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Potsdann — Jn dem in der 
Alten Louiten - Straße 72 belegenen 
Dampfsiigkweri von Schmidt u. Stu- 
demund entftand in einem Schuppen 
Feuer, das hold auf ein Gebäude, in 
weichem die Dampfsiige nntergebracht 

» 
war. übersprnng und großen Schaden 
anrichtetr. 

Arnswaldr. —Dem pensionir- 
ten Bahnwiirter Wilhelm Mönte zu 
Arnswatdel ist das Kreuz des Allge- 

gieeinen Ehrenzeichens verliehen wor- 
n. 
B e e r f e l d e. — Pastor Hühner, 

der in unserer Gemeinde seit mehr als 
zwei Jahrzehnten sein Amt verwaltet 
hat, tritt am l. Oktober d. J. in den 
Ruhesiand. Zu seinem Nachfolger isi 
der jehige hilfsprediger am Dorn zu 

Eürftenwaldn heßlen gewählt wor- 
n. « 

Berlinchen. -—— Jn der Nacht 
brannte hier der Stall des Huma- 
chers Lehmann vollständig nieder. 

B r i e s e n. ——— Der bei der hiesigen 
Glashütte beschäftigte Kassirer Gustav 
Conrad ift unter Mitnahme von 3000 
Mark flüchtig geworden. 

B U ck o w. -— Der dreizehnte Sohn 
wurde dieser Tage dem hiesigen Land- 
wirth hermann Gleich geboren. Von 
dieser reichen Kinderschaar sind im 
Laufe der Zeit drei gestorben, darun- 
ter ein Knabe, bei dem einst der Kai- 

. ser die Pathenftelle übernahm. Der 
Kronprinz war Pathe des zwölften 
Knaben. 

Faltenhagen Ais Nachfol- 
ger für den verstorbenen Pfarrer 
Stoppenbeck ist vom Patronat der 

Hilfeprediger Niehi aus Frankfurt a. 

O. fiir die hiesige Pfarre in Aussicht 
genommen worden. 

Fürstenfelde.--An Stelle der 
verstorbenen Nitterantgbesitzer Goltz 
und Altsitzer Schmidt sind der Ge- 
meindevorsteher Sadroiv und der 
Gaftmirth Grawert, beide zu Stoffver 
zu Repräsentanten der Fiirstenfeidei 
Clossower Wasicracnossenichaft Ae- 
wiihlt worden. 

Schlitt· — Kurzltch wurde hier 
die dem Eigenthümer Wotta gehörige 
Scheune. in der sich reiche Erntevor- 
rathe besanden, ein Raub der Flats- 
men. 

Sonnenburg. Jn der Nacht 
wurde hier in der Gartotver Straße 
die Seher-ne des Acketbiirgers Fr. Kie- 
nast durch eine Feuersbrunst vollstän-( 
dig eingeäschert. ! 

Wi l le r s d or f. »s-— Beim Getrei- I 
«oeeinfahren schwer verunglückt ist hier ; 

tiirztich der Eiqenthiimerfobn Fritz 
Grothr. Das hochbelavene Fuhrwerk 
tippte auf dem Wege vom Felde um, 
wodurch Gr. vom Wagen geschleudert 
wurde. 

Z e h d en. »s- Das« Dienstmädchen 
Wendtron hier« das vor einigen Ta- 
gen·beim Aufgießen von Brennspirt- 
tus auf einen Kocher schwere Brand- 
wunden erlitt, ist im Kranjenhaus zu 
Eberswalbe verstorben. 

Provinz Ohre-seen 
K ö n ig s be rn. Die 86jähtige 

Margarethe Krause wurde in der 
Nacht in ihrer Wohnung von einem 
Manne erwürgt. Einige armselige 
Werthgegenstiinde, die die Todte be- 
saß, sind geraubt. Der Thäter ist 
bisher noch nicht ermittelt. 

Cchtistburg. s« Das Johann 
ilecksche Ehepaar feierte die goldene 

ochzeit. 
Do m n a u. --— Auf der Stelle ge- 

tödtet wurde rer Grundbesitzer Her- 
mann Schlicht, der in diesen Tagen 
feine Hochzeit feiern wollte. Er suchte 
mit seinem Vater vor dem hereinbre-. 
chenden Gewitter in einer Lehmtaule 

Schup. Hierbei wurde er vom Blitze 
getxojen 

Fischerbabtr. » Ein große 
Schadenfener legte hier ein großes 
tfintvohnertyaus des Hotelbesitzers 
Schröter in Asche. »Sieben Familien, 
die in diesem Haufe wohnten, haben 
ihre habe verloren. Das Feuer Iam 
auf dem Bodenraum aus und griff 
mit großer Schnelligkeit um sich. Das 
Strohdach bot den Flammen reichliche 
Nahrung. Jn Gefahr schwebten die 
Gebäude des Eigentlpiitneis Mierau. 
Die Fenetspritzen aus Fischerbabte, 
Steegnerwerder und Junkertyrol wa- 
ren an der Brandstelle thätig. Bier 
Familien sind gar nicht versichert. 
Einem Einwohner sind sogar 400 
Mart baares Geld mitverbrannt. s 

Gerdauen. s-· Ein taiferlichesi 
Geschenk ist unserem Kreise zu Theils 

eworden. Der Kaiser hat für dens 
thungssaal des neue-n Kreishauses«1 

das eine. ierde der Stadt ist, nich-s 
rere Gemalt-e gestiitet. 

Instit- Des-ruhen« 
Danzig. s— Das Kriegsgericht 

verurtheilte den hauptmann Saul 
non der Fußaetillerie in Danzig we- 
gen des mitgetheilten Jagd-vergebens 
m der Forst des Burggrafen von 

BrünneckWelschwin zu 150 Mart 
Geldstrafe oder s Wochen Gefängniß. 
Auch wurde ansEinziehung des Jagd- 
gewehtes und des Jagdhnndei er- 
kannt. 

Beten Gewitter fuhr ein Blidstrahl 
in das Stall- und Wirthschastige- 
bäudc des AnstedlungsbesttzerLSchrei- 
der in Ditornim Sämmtliche-I Vieh, 
außer zwei Pier-den« einem Stier und 
einer Kuh« sowie viele Ackergeriitde 
nnd alles Wiesen- und Kteehen ist 

Terbrannn 

Konis. —- Sein 50jiihriges Ju- 
biliium seirte Botenmeister Friedrich 

guckt-let vom hiesigen Landgericht. 
r Jubilar ist Jnhaber des Allge-! 

meinen u d des Kreuzes des Allge-; 
meinen E renzeichenL 

Marienburg. —- Der Sattlerss 
meister Lehmann in Marienburg hat 
sein Grundstück für 22,000 Mart an; 
Herrn Sattlerineister Richard aus« 
Tiegenhos verkauft. 

freien-W 
Stettin. — Der Selbstmörder, 

der mit einer Schußwunde über dem 
rechten Ohr aus dem Hauptsriedhoses 
ausgefunden wurde,— ist als der 22’ 
Jahre alte Buchbindergehilse Johan-- 
nes Bieste, eines gebürtigen Prinzi- 
gers, erkannt worden. Vieste hat 
mehrfach Einbeuchdiebstiihle ausge- 
führt und einen schwunghasten Han- 
del mit gestohlenen Fahrriidern ge- 
trieben. Der Grund siir den Selbst- 
mord waf daher zweifellos Furcht vor 

Strafe. 
Attila-m -«—— Hier brannte das 

Grundstück desBöttchermeisters Meyer, 
Paradeplatz 5, nieder. es ist zweifel- 
los, daß auch hier Brandstistuna vor- 

liegt, denn der Thätet, ein junger 
Mann von 18——-20 Jahren, wurde be- 
merkt, als er aus einer Leiter zum 
heuboden stieg, wo das Feuer ans- 
brach. Leider gelang es nicht, die 
Persönlichkeit sestzustellem 

Bärlvaldr. --—— Der Nentier 
Ruhnte in Lucknitz, im Alter von 67 

Jahren, machte seinem Leben durch 
Erhängen ein Ende. Der Beweg- 
grund dieser Thal Ruh-ries, der in 
guten Verhältnissen leltte, ist unbe- 
tannt. - 

»Du-ins file-. 
P ose n· -—— Jn der Nähe des Or- 

tes Nella fand man auf freiem Felde 
die Leiche desowandernden Schneider- 
aesellen Adolf Hühner aus Sachsen. 
Der Todte war auf entstzliche Weise 
verstümmelt. Die Haut war ihm 
huchstäblich iiber den Kon gezogen. 
Aus dem Körper waren drei Stücke 
Fleisch geschnitten, die Finger fehl- 
ten. Von dem Thäier fehlt jede Spur. 

Fra u stn d t. —— Vom Pferde er- 

schlagen wurde der Bauerngutsbesitzer 
Robert Karl-e in Laufen. R. hatte 
sein Pferd zum Beschlagen in die 
Schmiede geführt. Dabei schlug das 
Pferd aus und traf L. vor die Brust,C 
so daß dieser alsbald verschied. 

G n e se n. Rittergutsbesiher 
von Zalrzewsti aus Linotvice bei 
Mogilno, sein Wirthschaftsinspettor v. 

,Pawlowsli und der Gutsschmied 
Maschrowicz hatten sich wegen Auftei- 
zung zum Schulstreil vor der Straf- 
lammer zu verantworten. Z. wurde 
zu 200 Mart, die,beiden andern zu 
100 Mart Geldstrafe verurtheilt. 

IUVTII Zeckeflew 
Breslau. ——— Von einein Ran- 

gierzug überfahren wurde der Ran- 
giermeister llhsemann. Es wurden 
ihm beide Beine zermalmi. 

Unweit Floeiansdorf wurde die 
Frau eines Steinarbeiters Namens 
Wallasch von einem Automobil über- 
fahren; sie erlitt einen Schädelbruch, 
sodaß der Tod bald eintrat. 

Brockau. — Der hiesige losba- Hlische Hauptlehrer Thiel heging ein 
-40-jiihriges Ortsjuhiliium als Lehrer-. 
Diese Gelegenheit benutzten der Pa- 
tron der Brockauer Schulen, Lieute- 
nant Walter, die Gemeinde, die Leh- 
rertollegien der katholischen und evan- 

gelischen Schule und die Schuljugend, 
zum dem Jubilar ihre Verehrung zum 
Ausdruck zu bringen. 
s Glat- —— Bei einer Radtour 
welche der Oberpostassistent Bohlmann 
von hier nach Qabelschtvedt unter- 

nahm stürzte er mit dem Rad und 
erlitt so schwere Verletzungen, daß er 

.turz daraus starb. 
« Sieg-au. —- e»Der Scharfrichter 

TSchwietz enthauptete den Bauernguts- 
besitzerssohn Tschammer, der seine Ge- 

Hliebte erdrosselt hatte. 
pro-ins Feuerung-Hinei- 

K i e l. —- Dem Vernehmen nach ist 
Direktor Dr. Hubert in Magdebutg 

vzum Nachfolger des Direktors Plümer 
sür die höhere Mädchenschule 1 vom 1. 
April 1908 gewählt worden. 

Angeln. —- Bor Kurzem stand 
die Brauerei in Ausacker in hellen 
Flammen. Der Besiher war mit sei- 
ner« Frau in Husbh bei seinem 
Schwiegervater zur Geburtstagsseier. 
Zum Glück war das älteste neuniähi 
rige Mädchen durch die große Hitze im 
Zimmer erwacht, und war so resolut, 
ihre beiden jüngeren Geschwister in 
Sicherheit zu bringen und dann auf 
den Boden zu gehen und mit vieler 
Mühe den Knecht zu wecken, der an- 

getrunten vorm Bette lag. Sämmt- 
liche Möbel und Brauereiutensilien 
wurden ein Raub der Flammen. 

A seh e be rgt —- Landmann Chr. 
Dohse-Miihlentoppel. Gemeinde Lan- 
genrade, verkaufte seinen Besitz, zu 
dem ca. 10 hektar sehr gute, in her 
Kuttür stehende Acker- und Wi sen- 
ländereien gehören, an den Landmanp 
Thiessem 

pro-m zuein- -;-s Mit-im- 
Bardh a. E. ——. Der Dreck-Zier- 

meister Heinrich Mendors hat seinen 
Verwandten eine sehr reichhaltige 
Käfer- und Schmetterlinggsammlung 
von 10,222 Exemptaren hinterlassen. 
Die werthvolle Sammlung soll jetzt 
rerlausi werden. 

Bernbur. — Jn der fchongei 
schmücktenSi. arientirche fand unter 

reger Antbeilnahine der Gemeinde die 
Einfiihrung des Pastorö Hinze als 
Oberprediger und des Pastors Giini 
ther als zweiter Geistlicher von St 
Marien statt. 

Bockelnbagen —— Ein bedau-? 
erlicher llngtiickssall ereignete sichs 
jiingsi auf dein Brand schen Gute « 

Der Hosmeisier Spillner wollte die 
Pferde füttern und wurde von einem 
jungen Pferde dabei so unglücklich anl die Krippe gedriictt, dasz er nach eini- 
gen Stunden feinen Geist aufgab. 
Svillner stand noch im rüstigen Mani« 
nesdlter von 36 Jahren und hinter-i 
läßt eine Frau mit drei Kindern. 

Eis-leben. ---- Die Einführung 
des Herrn Superintendenten Luther, 
als Dbervfarrer von St: Andreas. 
nnd Superintei .dent des Kirchentreiil fes Eisleben fand unter äußerstzahl:l reicher Betheiliaung seitens der 
meinde statt. 

Königl. Gymnasiurns und Vizeprasii 
dent der Königl. thademie gemein- 
niitzigee Wissenschaften in Erfurt 
Dr. phil. Richard Thiele ist in 

lMauershof in Tirol wo er sich zur 
Erholung aufhielt, plötzlich ani Herz- 
schlage gestorben Dr. Thiele war 
5846 in Schwenda geboren. Er hat 
si, auch auf dem Gebiet der klassi- 

sehe-n und deutschen Literatur bethiiil 
tia 

Jlberftadt. ---- Das ztveijähil 
rige Kind des Bahnivärters Hannei » 

mann wurde von der Dreschmaschinej überfahren und sofort getödtet. 
Der Geschirrs iihrer Obeck fiel beim 

Getreideeinfahren aus der Schoßtelle 
Die Räder des Wagens gingen ihm 
iiber den Kopf. Der Tod trat sofort 
ein. 

Lochau. Paftor Weber, wel- 
cher-demnächst von hier nach Neutral- 
ierslebeu iibersirdelt, hielt hier seine 
AbschiedspredigL 

Illiühlberq —- Der biet ange- 
fchwemrnte Fremde ist der verschwun 
dene, beim Baden ertruntene Steuer- 
tnann Müller aus Moritz bei Riesa. 

N a u m bu r k. — Jm fast vollen- 
deten 62. Lebensjahre ist Sap. Dr. 
Zschiminer, « welcher seit dem Jahre 
1889 an dein Dame und als Kreis- 
schulinspettor und Supeririiendent 
der diesseitigeu Ephorie gewirkt hat« 
in Flensburg gestorben Er weilte 
dort zur Erholung. 

Erfurt. — Der Direktor 

des-l 

Wscssd III Icsipcccw 
Duisbu r g. Auf einein Ge- 

lände ani Erzlager der Hiitte Phönix 
vergnügten sich einige Knaben mit den 
dort stehenden Kippioageir wobei ein 
Wagen uinfchlug und den .13j·cihrigen 
Haubs unter sich begrub. Es ivurde 
ihin der Briiftiorb vollständig einge- 
driiclt. 

E l b e r f e l d. —--- Zum Direktor 
des statistischen Amtes der Stadt El- 
berfeld wurde in der Sitzung der 
Stadtverordneten der erste wissen- 
schastliche Assiftent der Stadt Frant 
furt a. M. Dr. Maas; gewählt. 

Essen. —--- Der Arbeiter Anton 
MuckeL der zu Dorften am 18. Fe- 
bruar d. J. die Schülerin Wilhelinine 
Beckniann ermordet und beraubt hat, 
ivar voni hiesigen Schwurgerichte zum 
Tode verurtheilt. Seine Berufung 
bezog sich auf die Vernehmung von 

Zeugen und des Sachverständigen Dr. 
Klein, sowie auf dessen Beeidigung. 
Da die gerügten Mängel nicht vorla- 
gen, ertannte das Reichsgertcht auf 
Verwertung der Berufung. 

Gelsentirchen.——Jin Stadt- 
garten hat der 22 Jahre alte Kauf- 
mann Wilhelm Janer aus der Wil- 
helininenftraße drei Revolverschiisse 
aus sich abgefeuert, die ihn lebensgr- 
fiihrlich verlesten Jansen, der im 
Kranienhaufe liegt, giebt als Motiv 
feiner That ein Defizit von fünf Mart 
in der von ihm verwalteten Ladentasse 
an. 

Damm. «—— Der Oberlandesge- 
richtsfeiretiir Heid. der von der 
Staatsanwaltschaft wegen Unter- 
schlagung amtlicher Gelder in hdhe 
von 4000 M. fteckbrieflich verfolgt 
wurde, hat sich in Dortniund freiwillig 
den Behörden gestellt. 

holthausen. ——s Der 12jährige 
Schultnabe Franz Wiesnewsty aus 
Castrop, der hier bei dein Landwirth 
Tacke seine Ferienzeit verlelite, ver- 

W 

suchte in der Scheune, sich an der Leine 
des Auszuges herabzulassen, fiel aber 
dabei so unglücklich herunter, daß er 
das Genick brach. 

Hattingen. — Der Techniier 
Busse aus Bochum ist als Leiche aus 
der Ruhr gezogen worden. Er hatte 
Selbstrnord begangen, weil seine 
Braut das Verlöbnjß gelöst hatte. 

gksmsurs. 
Oldenbura. —— Der Schuh- 

macher-geselle Karl Hinrichg wurde 
auf dem hiesigen Bahnhofe vom Zuge 
iikerfahren und getödtet. 

Varel. —— Hier brach in dem 
Hause des Maurerg Jatob Fimmen 
Feuer aus. Das Haus ift bis auf 
den Grund niedergebrannt. 

Heftwpamsait 
D a r m st a dt. ——— Jn den Ruhe- 

siand versetzt wurde der Loch oiiv—- 
fährer in der HesfrfohPTeu ischen 
Eisenbahn Gemeinschaft Phil. Be- 
ringer zu Darm-stadt. 

Viernheim. —— Jn der Nähe 
der Freudenheimer Brücke wurde der 
23 Jahre alte Iebige Rangirer W.. 
Roßneh aus Schönbrunn von einem 
Güterziige überfahren und auf der 
Stelle getödtet. 

Gießem ——- Ernannt wurde der 
Gefangenenaufseher am Provinzial: 
gefängniß Gießen, Heinrich Seipp in 
gleicher Eigenschaft am Landeszuchts 
hause Marienschlosz. 

Groß Getau. —-— Vom Blitz 
erschlagen wurde der Landwirth 
Sensfelder dahier, der mit seiner Fa- 
milie mit Abinachen von Hafer be- 
schäftigt war. 

Uetkeularp « 

Güst row.·——- Die durch Ueber- 
iritt der Lehrer Fr. Wiechert und O. 
Tretow an das hiesige Realgymna- 
sium erledigten Stellen an der Bür- 
gerschule werden zum 1. Oktober 
dnrch die Lehrer Rehseldt nnd Knuth 
von der hiesigen Freifchute besetzt 
werden. 

Leufsow. ———— Heimlich aus-ge- 
riicki ist der Moliereibesitzer Para- 
mann, Der seit its-. Jahren in Leus- 
soio eine Molterei, verbunden mit 
einer Dampfsägerei, betrieben hat. 
Vorgefunden wurden in der Molierei 
2 Tonnen Butter und ZML baares 
Gold. 

Year-ins Heile-L i 
l 

K as se l. s-- Dem Lehrer und Or- i 
aunisten Dippel zu Castel-Wilhelng 
höhe wurde von dein Kaiser eine gol-T 
rene Vorstecknadel verliehen. » 

Frankfurt a. M. —- siiirzlich 
irrntde im Stadtwald hinter deni 
Obersorsthaug der 4(.)jährige Moritz 

»Gottlieb erschossen aufgefunden Es 
fliegt offenbar Selbstsuer vor. 

i Fulda. ——— Dem 25 Jahre alten 
stbilssbahnwärter Wehner aus Horas 
wurden beim Stellweri 4 auf dem 
hiesigen Bahn-hos von einer leersah- 

Irenden Lotomotive beide Beine abge- 
! fahren. 
I Ma i n s ba ch· -— Hier brannte 

lwiihrend des Rhönturnsestes das An- 
ioesen des Bauers Trüb nieder. Die- 
ser erlitt dadurch einen Schaden von 
ca. 8000 Mart. 

Marias-um« und yeaunschweip 
H i l»de she i m. Ein Unglücks- 

sall ereignete sich aus einem Neubent 
am Hvtopschen Hotel in der Bahn- 
hossaller. Einem dort beschäftigten 
Itl Jahre alten Zimmerpolier Salge 

«siel aus em dritten Stock ein Holz- 
sriegel au den Kopf, infolge der Ver- 
sletzung starb er bald daraus. Der 
lVerungliickte war verheirathet und 
shinterläßt eine Frau und drei unmün- 
Hdige Kinder-. 
Z L a u e n st e i n. —— Die städtischen 
ZKollegien wählten einstimmig Bürger- 
jmeister Knote aus sechs Jahre wieder. 
s S a r st e d t. — Die Kreisschulaus- 
sieht siir den evangelischen Kreisschul- 
aussichisbezirt Hildesheim wurde an 
Stelle des verstorbenen Pastoes Bar- 
tels Hildesheim tommissarisch dem 
Superintendenten Wöhrmann von 

hier bis aus weiteres übertragen. 
Springe. — Ein in hiesiger 

Stadt und deren Umgebung bekannte 
Persönlichkeit, die Ehesrau des Inva- 
liden Klari, ist hier plötzlich aus dem 
Leben geschieden. Bereits seit einigen 
Tagen bemerkte man an ihr Spuren 
von Trübsinn. 
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Resumr. 
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»Wie schön ist es doch, wenn man Abends zu Bette geht, mit dem 
sBewußtsein treuer Pflichterfüllung und einem kleinen Schwipg!« 

« 
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MIWM 
Dresde n. --- König Friedrich 

August hat genehmigt, daß der Chor- 
Iloirixtgent Reiche in Dresden die russi- 
Hche silberne Medaille mit der Jn- 

schrist »Für Eifer im Dienst« an- 

nehme und trage. 
Anna verg.- —— Jn Wiesa bei 

Nlnnaberg rettete ver 13jiihrige Knabe 
start Müller unter Lebensgesahr ei- 
nen Jlxzjährigen Knaben; der in den 
schnellsließenden Betriebs-graben einer 
Holzschleiferei aesallen mar, und des- 
sen 10jährige Schwester 

Bautzen. —-— Dem Kaufmanns- 
lctsrlina Käppler in Bautzen ist für 

ldie Errettung eines- Schullnaben vom 
Tode des Ertrinlenkz die silberne 
LebensrettUnggmedaille verliehen 
worden. 

Bielau. — Im Rittergutsteiche 
wurde der 74 Jahre alte Berginvalid 
Moritz Wilhelm Ficker toot ausgesun- 
den. Der alte Mann ist"avgerutscht 
nnd in dem Teiche ertrunten. 

Chenrnit3. — Von einem be- 
trächtlichen Feuer wurde die Maschi- 
nenfabrit von C.Herm. Findeisen in 
Chemnitz betroffen. Der Kohlen- 
Und Eisenniederlagsschuppen wurde 
vollständig vernichtet 

Höntgreich Dotieru- 
Miinchen. —— Der Präsident der 

Generaldirettion der direkten undin- 
direkten Steuern, Staatsrath Ritter 
von Geiger, wurde aus sein Ersuchen 
unter gleichzeitiger Enthebung von 

seinem Posten als stellvertretender 
Bandesrathsbevollmächtigter, in den 
Dauernden Ruhestand versexi. Mini- 
sterialdireltor Ritter von Hochstetter 
ist zu seinem Nachfolger als Präsi- 
dent ernannt worden. 

« 
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Aug gvurg —- Jn Jugenrieo 
bei Schongau hat ein Knecht des Oe- 
tonomen Riegler dessen Tochter nach! 
kurzem Wortwechsel mit der Heuga-I 
bel erstorben 

BichL ---— Der langjährige Bür- 
germeister unserer Gemeinde, der 
Schmiedmeister Sigmund Eifele, ist 
unerwartet im Alter von 47 Jahren 
einem Herzschlage erlegen. 

Burghausen. — Der mit 
Mähen beschäftigte Söldner Hinter- 
linder von Holzöster, GemeindeFran- 
ring, wurde von einem Gewitter 
überrascht und vom Blitz getödtet. 

Da cha u. -——— Der Gastwirth We- 
itermaier in Feldgeding schoß auf drei 
daselbst z.Zt. einquartierte Soldaten 
Des 4. Chevauleger- Regiments Einer 
davon wurde lebensgefährlich verletzt 
während die beiden anderen weniger 
schwere Verletzungen davontragen. 

Straubing. — Die feierliche 
Einweihung der hiesigen neuen Shna 
goge fand statt. 

T r a u n fte i n. —-— Bei Gewitter 
schlug der Blitz in das Anwesen des 
Oekonomen Lechner am Gundrams- 

hiigel und zündete. Das Feuer griff 
so rasch um sich, daß die Bewohner 
des Hauses nur mit Noth das nackte 
Leben ictten konnten. Das Mobiliar, 
das ganze Vieh, sowie sämmtliche 
Erntevorräthe wurden ein Raub der 
Flammen. Der Schaden ist sehr groß. 
Lechner ist nicht versichert. 

Unterpfaffenhofen..--—Der 
in München wohnhafte Joseph Stobl 
erlitt ,in der Nähe der Bahn·hof-Re- 
stauration einen Radunfall und brach 
hierbei den rechten Unterarm am 

Handgelenk. Der zufällig anwesende 
Gendarmeriewachtmeister Hermann 
aus Puchheim legte einen Nothverband 
an. 

N ii r n b e r g. —- Bei Dinkelsbiihl 
wurde beim Getreideschnitt der Land- 
wsith Dietrirh mit seiner Frau von-. 

Blitz erschlagen. Ihr mit anwesendes 
zwölfjähriges Töchterchen blieb gänz- 
lich unverletzt. 

P a s s a u. —- Ein pflichteifriger 
Beamter unseres Bahnamtes, Bahn- 
meister 1. Kl. Adam Zimmermann, 
beging sein 40-jähriges Dienstjubi- 
läum. 

Reichenhall. —- Der k. säch- 
sifche Major z. D. Heinrich v. Raub, 
zuletzt bis April 1872 im 6. Jnf.-Reg. 
No. 105, ist hier während eines-Kur- 
aufenthaltes gestorben. 

s Meine-als« 
Oggersheim — Der verhei- 

rathete Fuhrmann Anton Rüdenauer 
von Mannheim rutschte aus«und tam 
mit dem Kopfe unter die Räder seines 
Wagens zu liegen, die ihm denselben 
vollständig zerquetschten Rüdenauer 
war sofort eine Leiche. 

« 

P i r m a s e n Z. — Ueberfahren 
wurde von der elektrischen Straßen- 
bahn in der Hauptstraße der 4 Jahre 
alte Sohn des Ziminermanns Hein- 
rich Petri, der sich in Begleitung sei- 
ner Mutter befand. Beide Beine wur- 
den dem Aermsten abgefahren. Das 
Kind war bald daran todt. 

Rheinsheim — Der 29 Jahre 
alte verheirathete Baggermeister Einil 
Brecht aus Rheinsheim stürzte an der 
Oberrheinischen Dampfbalgerei Hut- 
fließ hinter der Anilinfabrik in den 
Rhein und ertranl. 

Höutgretch Bürttemserg. 
B e u r o n.——Der 18-jährige Sohn 

des Bürgermeisters Riedmaier inGall- 
mannsweil stürzte mit seinem Rade. 
Der Tod trat sofort ein. 

B ö cl i n g e n. —— Die Restauration 
zu den »3 Hasen« ging für den Preis 
von 37,000 Mark an Groß aus Auen- 
stein über. 

E- rbach. —- Hier brannte in der 
Nacht vom Wirthschaftsanwesen zum 

W 

»Rößle« das Wohn- und Miss- 
schastsgebiiude nieder. 

Feclenhausen· — Es brannte 
hier das Doppelhaus des Thomas 
Ritter« Kirchenpflegers und Richard 
Santer, Zimmermann-L in kurzer 
Zeit vollständig nieder. 

Friedrichshasem — seist-F 
lich starb hier Professor a. D. All-ers 
Abel. Er war eine lange Reihe m 
Jahren Oberreallehrer an der hiesigen 
Realschule 

owfxbematdsm dem-· 
Karlsruhe. -—— Auf derFachs 

ausstellung des Bundes- Deutsche- 
Barviere, Friseure und Perrückenmew 
cher wurde einem Karlsruher Aus- 
steller, .Hrn. Karl Larsch, die silberne 
Medaille zugesprochen 
sBa de n B aide n.—Das »Hol« 

zur Stadt Baden« ist durch Kauf in 
den Besitz dcs bisherigen Pöchteks 
Karl Lang hier übergegangen. 

Bisettern —-- Der in den 40et 
Jahren stehende ledige Metzger Joh. Schmidt sont-de im Saalbach M 
aufgefunden. Der Verungliickte list 
häufig an schweren epileptischen An- 
fiillen und ist in einem solchen insdcf 
Wasser gefallen. 

Durlach. -—-— In der Pfinz er- 
trank das 3 Jahre alte Mädchen des· 
Fabrilarbeiters Kientzler. 

Ettlingen. — Hier starb nach 
nur kurzem Krankenlager der Bor- 
stand des hiesigen Staatsbahnhoss 
Ambros Pächter, der seit 40Jahkens 
als gewissenhafter Beamter in Dien- 
sten des Staates stand. 

i 

cklsfxsosstdtkssew 
Straßburg. — Jn der Nacht 

erfchoß sich der Oberleutnant Ursell 
vom 9. Hnsaren -Regiment. 

Vom Hohneck in den Bogesen stürzte 
der Tourift Karl aus Straßburg ab. 
Er war sofort todt. 

Dagsburg —- EB brach hier 
im Hause des Waldarbeiters Guittre 
ein Brand aus und verzehrte das 

z ganze Gebäude. 
Forbach. —- Der 5ntendantnr- 

? rath Böhm aus Berlin, der sich mirs 
teiner Intendanturkommission hier« 
aufhielt, stürzte vom Pferd und brach 
sich den rechten Unterarm 

Hermelingen. —- Unter die 
Räder des eigenen Wagens geriet 
Herr Jacquot von hier, als er mi 
feinem Gespann :’ns Feld fuhr, 
Getreide zu holen. Beim Absteigemn« 
tam er zu Falle und die Pferde blie- 
ben im Anziehen, dabei lag der Ge- 
fallene so unglücklich, daß ihm die 
Räder über die Brust gingen. Schwer 
verletzt wurde der Unglückliche heim- 
gebracht. wo er bald darauf verschied« 

zurenrsmg 
Düdelingen. — Der 71 Jahre 

alte Hirt Joh. Miltgen wurde in sei- 
ner Wohnung erhängt aufgefunden. 
Der Unglückliche war in letzter Zeit 
tiefsinnig. 

N e u d o r f. — Es erlitt infolge 
Gießens von Petroleum in’s Feuer die 
Ehefrau des Schneidermeisters Lan- 
ners schwere Brandwunden. 

demnächsanam 
W i e n. — Der taubftumme Wäch- 

ter Karl Ertl hat eine verlorkte Fla- 
sche aus der Donau gezogen, in der. 
sich ein Zettel befand, auf dem folgen- 
de Worte standen: »Endesgefertigter 
bittet den Finder dieses, der k. l. Po- 
lizeidireltion in Wien zu melden, daß 
Herr Franz Pichler mit Fräulein 
Anna Winter den Tod in den Wellen 
gesucht haben und find daher aus der 
Lifte der Lebenden zu streichen Ach- 
tungsvoll Franz Pichler (oder Rich- 
ter), Neubaugasse 41. « 

Ddbling. — Jm Walde zwi- 
schen dem Jägerhause und der soge- 
nannten Amerikanerwiefe dahier, 
wurde der 55- jährige Bindergehilfe 
Moritz Weiblich, Althangasse No. 31 
wohnhaft, an einem Baume erhängt 
aufgefunden. 

Karls-bad. — Jn Donitz fiel 
das 2 Jahre alte Kind des Wagner- 
meisters Teckl in einen mit siedendem 
Wasser gefüllten Kessel. Das Fleisch 
hing in Fetzen vom Körper und tros- 
dem lebte das Kind noch, als es aus 
dem Kessel gezogen wurde. Erst nach 
einer Stunde furchtbarer Qualen 
wurde es durch den Tod erlöst- 

schwen- 
G l a r u us — Kürzl ich wurde die 

schrecklich verstümmelte Leiche des am 

Läiiggis abgestijrzten 38 Jahre alten 
Buchbinder Konrad Leutlsard von 

Schliern geborgen. Der Mann hatte 
unzulängliches Schuhwert. 

Herislau.——Der in den Al- 
tenalpthiirmen abgestiirzte Bergsteigek 
ist der 23jährige Gabriel Wehinger. 
Zeichner, in St· Gallen in Stellung 
und in Herisaus wohnhast. 

Herzogenbuchsee.——Jm be- 
nachbarten Dorfe Thöringen brach ein 
Feuer aus. Durch einen sturmarti- 
gen Wind entsacht, verbreitete sich der 
Brand rapid. 11 größere und 3 klei- 
nere Firsten wurden eingeäschert. 

Les Plan-Z. —- Der 21jiihrige 
Seminarist Andre Campiche aus 
Lausanne und drei seiner Freunde 
unternahmen einen Ausflug in die 
Waadtländer Berge und erstiegen die 
Diablerets. Sie wurden beim Ab-, 
stieg aus Anzeindaz vom Nebel über- 

.rascht und geriethen vom Wege ab. 
Andre Campiche stürzte 50 Meter 
ties über einen Felsen zu ode. 


